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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

vor 150 Jahren, am 14. September 1867, erschien im Hamburger Otto Meissner 
Verlag der 1. Band von Karl Marx’ «Das Kapital. Kritik der politischen Ökono-
mie» in einer Startauflage von gerade mal 1000 Exemplaren. Zu diesem Moment 
konnte noch niemand absehen, dass der Hamburger Verleger den Buchhandel 
mit einem der einflussreichsten Bücher der Geschichte beglücken würde. Trotz 
der sperriger Sprache erlebte das Buch aufgrund treffender Analyse des Kapi-
talismus an sich viele Auflagen und Übersetzungen in die meisten Sprachen der 
Welt. 2017 jährt sich nun das Erscheinen des Werks zum 150. Mal – und seine 
Bedeutung hat nicht nachgelassen. 

Die Verkaufszahlen von Michael Heinrichs Einführung in «Das Kapital» und 
seine Lesehilfe zum selben Werk bestätigen uns in dieser Einschätzung: Seit dem 
erstmaligen Erscheinen von Heinrichs «Kritik der politischen Ökonomie» 2004 
haben wir 13 Auflagen gedruckt. Auch seine Lektürehilfe «Wie das Marxsche Ka-
pital lesen» liegt mittlerweile in der 3. Auflage vor. 

Und die Marx-Jubiläen nehmen scheinbar kein Ende: 2018 erleben wir den 
200. Geburtstag von Karl Marx. Dies wird für uns den Auftakt zu einem umfang-
reichen mehrteiligen biographischen Werk über Marx bilden. Michael Heinrich 
wird in der dreibändigen Biographie «Karl Marx und die Geburt der modernen 
Gesellschaft» die Entwicklung von Leben und Œuvre Marx’ vor dem historischen 
Hintergrund des 19. Jahrhunderts aus völlig neuer Perspektive und als eine enge 
Wechselwirkung vom politischer Intervention und Zeitgeschehen darstellen. 
Band 1 (1818–1843) erscheint in diesem Jahr. Der Buchhandel darf sich bereits 
heute mit uns auf ein neuartiges und spannendes Publikationsprojekt freuen. 

Ihr Schmetterling-Team

Editorial
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Harry Waibel
Die braune Saat
Neonazismus und Antisemitismus in 
der DDR
Seit der Vereinigung der beiden deut-
schen Staaten gibt es in den neuen 
Bundesländern, relativ zur Zahl der Be-
völkerung, 2- bis 3-mal mehr rechte Pro-
paganda- und Gewalttaten als im Westen. 
Dabei gehen Neonazismus, Rassismus 
und Antisemitismus in Ostdeutschland 
nach 1990 im Wesentlichen auf die Defi-
zite des DDR-Systems zurück. 

Die SED hatte einen Antifaschismus 
etabliert, der blind war gegenüber den 
antisemitischen und neonazistischen 
Phänomenen im eigenen Land, die sich 
dadurch zu einem immer größer werden-
den Problem entwickeln konnten. Die Ent-
nazifizierung in der SBZ/DDR war nicht 
tiefgreifend genug und wurde zu schnell 
abgebrochen. Hinzu kommt, dass der 
latente und manifeste Antisemitismus in 
der DDR durch die Ideologie des Antizio-
nismus vertuscht wurde. 

Konkret geht es um etwa 7.000 An-
griffe von Neonazis bzw. Antisemiten in 
der DDR in schriftlicher und mündlicher 
Form, um propagandistische Verherr-
lichungen des nationalsozialistischen 
Groß-Deutschlands und der faschisti-
schen Partei-, SS- und Wehrmachtsfüh-
rer. Dazu kamen Schmierereien von Ha-
kenkreuzen und SS-Runen auf Straßen, 
Plätzen und an Gebäuden und über 900 
antisemitische Angriffe. Die vorwiegend 
männlichen Akteure sind, entweder als 
individuelle Täter oder in Gruppen, auf 
allen gesellschaftlichen Ebenen zu fin-
den. Zu den Neonazis gesellten sich ab 
Ende der 1970er-Jahre Skinheads. Zu 
ihnen stießen gewaltbereite Fußball-An-
hänger, die so genannten Hooligans. 

Die Informationen zum Buch stam-
men aus Materialien aus den Archiven 
des Bundesbeauftragten für die Unterla-
gen des Ministeriums für Staatsicherheit 
der ehemaligen DDR (BStU), die in der 
Regel als «geheim» deklariert wurden.

Ca. 250 Seiten, broschiert, 
ca. 18 EUR, 
ISBN 3-89657-153-2, 
erscheint ca. März 2017

Zum Autor:
Harry Waibel, geboren 1946 in 
Lörrach, lebt in Berlin.
Er promovierte 1996 am 
Zentrum für Antisemitismus-
forschung an der Technischen 
Universität Berlin bei Wolfgang 
Benz und Reinhard Rürup. 
Coach für wissenschaftliche Ab-
schlussarbeiten und Lehrbeauf-
tragter an der Freien Universität 
Berlin. Bisher erschienen: 
«Rechtsextremisten in der DDR 
bis 1989» (1996), «Diener 
vieler Herren – Ehemalige NS-
Funktionäre in der SBZ/DDR» 
(2011), «Rassisten in Deutsch-
land» (2012), «Der gescheiterte 
Antifaschismus der SED – Ras-
sismus in der DDR» (2014). Fer-
ner: Aufsätze u. a. in «Zeitschrift 
antirassistischer Gruppen 
(ZAG)», «Hintergrund. Zeitschrift 
für kritische Gesellschaftstheo-
rie und Politik», «Jungle World», 
«Exit-Deutschland», «Zeitschrift 
des Forschungsverbundes SED-
Staat».

Kurztext:
Seit der Vereinigung der beiden 
deutschen Staaten gibt es in 
den neuen Bundesländern, 
relativ gesehen zur Zahl der 
Bevölkerung, 2- bis 3-mal mehr 
rechte Propaganda- und Ge-
walttaten als im Westen. Dieses 
Buch erklärt facettenreich und 
detailliert die Vorgeschichte.

Rechtsextremismus

Ergänzender Download nur unter 
www.schmetterling-verlag.de:

Harry Waibel
Die braune Saat
Neonazistische Propaganda- und 
Gewaltstraftaten nach Bezirken, 
chronologisch und alphabetisch 
geordnet

Ca. 120 Seiten, ca. 14 EUR, steht ab ca. 
3/17 zur Verfügung
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Neue Marx-Biographie

Michael Heinrich
Karl Marx und die Geburt
der modernen Gesellschaft
Biografie und Werkentwicklung
Mit den Wirtschaftskrisen der letzten Jahre wurde 
– wieder einmal – deutlich, dass die Marxsche Kri-
sentheorie alles andere als überholt ist. Seit mehr 
als hundert Jahren bildet Marx’ Kapitalismuskritik 
einen Bezugspunkt für unterschiedliche soziale Be-
wegungen wie auch einen Stein des Anstoßes für die 
Verteidiger der herrschenden Verhältnisse. Marx war 
Zeuge der Durchsetzung jener «modernen» Gesell-
schafts- und Wirtschaftsstrukturen –, industrieller 
Kapitalismus, Parlamentarismus und Massenorga-
nisationen – die immer noch unser Leben beherr-
schen. Seine Analysen und Kritiken treffen auch 
heute noch neuralgische Punkte unserer gesell-
schaftlichen Verhältnisse. 

Betrachtet man jedoch das marxsche Werk, stellt 
man fest, dass es sich um eine Folge von Anfängen 
und Abbrüchen handelt, keines der großen Projekte 
wurde beendet. Ohne Kenntnis des Lebens von Karl 
Marx, seiner Konflikte und Kämpfe, lässt sich diese 
Werkentwicklung nicht begreifen. Andererseits las-
sen sich aber auch die Wendungen seines Lebens-
weges nicht ohne sein Werk verstehen. Zwar gibt es 
mehr als 25 umfangreiche Marx-Biographien, doch 
keine, die Leben und Werk gleichermaßen in den 
Blick nimmt. Mit dieser neuen Marx-Biographie soll 
genau das versucht werden. Adäquat lassen sich Le-
bens- und Werkgeschichte aber nur darstellen, wenn 
die zeitgenössischen Auseinandersetzungen, in die 
Marx verwickelt war, nicht zum bloßen Hintergrund 
schrumpfen und wenn die Freunde und Gegner von 
Marx nicht zu bloßen Statisten werden. Zwar bean-
sprucht jede Biographie Marx «in seiner Zeit» zu be-
trachten, doch geschah dies bisher nur sehr unzu-
reichend und punktuell. Ein genauerer Blick wird so 
manche Legende zerstören, die bislang unkritisch 
kolportiert wurde. 

Diese neue Marx-Biographie ist auf drei Bände 
angelegt. Der erste Band wird 2017, im Jahr des 
200. Geburtstages von Karl Marx erscheinen. Er 
wird sich ausführlicher als bislang üblich mit seiner 
Jugend in Trier und der Zeit seines Studiums in Bonn 
und Berlin beschäftigen und seine Tätigkeit als Re-
dakteur der liberalen «Rheinischen Zeitung» in Köln 
und als Herausgeber der «Deutsch-Französischen 
Jahrbücher» unter die Lupe nehmen. Bereits inner-
halb dieser Periode zeigen sich Krisen sowie Brüche 
in seiner intellektuellen Entwicklung, die Marx dazu 

Band 1: 1818–1843
ca. 500 Seiten, Hardcover, Fadenheftung, 
ca. 36 EUR, ISBN 3-89657-085-4
Band 2 («1843–1857») und Band 3 («1857–1881») 
erscheinen ca. 2020 und ca. 2022

Der Autor:
Der Berliner Politikwissenschaftler Michael Heinrich hat sich 
in «Die Wissenschaft vom Wert» (1991, erweiterte Neuauflage 
1999) ausführlich mit der Entwicklung der Marxschen Ökono-
miekritik auseinandergesetzt. Seine bereits in acht Sprachen 
übersetzte «Kritik der politischen Ökonomie. Eine Einführung» 
(seit 2004 in 13 Auflagen im Schmetterling Verlag erschie-
nen) dürfte in Deutschland die am weitesten verbreitete Ein -
führung in das «Kapital» von Marx sein. Mit «Wie das Marx-
sche ‹Kapital lesen›?» (2008 erschien Teil 1, 2013 Teil 2) legte 
er einen detaillierten Kommentar zu den ersten fünf Kapiteln 
des ersten «Kapital»-Bandes vor.

Kurztext:
Erster Band der neuen dreibändigen Marx-Biografie von 
Michael Heinrich, die Werk und Leben gleichermaßen in den 
Blick nimmt und damit ein neues Bild des großen Philoso-
phen und Ökonomen zeichnet.
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von Michael Heinrich

veranlassten, zunächst verfolgte Projekte aufzuge-
ben und seine kritischen Unternehmungen neu zu 
konzipieren. 

«Theoretische Einschnitte» lassen sich nicht nur 
zwischen «jungem» und «altem» Marx finden, die Ent-
wicklungen sind komplexer, als dass sie sich in ein 
Zwei- oder Dreiphasenmodell pressen lassen. Die 
beliebte Alternative «Kontinuität» oder «Bruch» in der 
Werkentwicklung erweist sich als viel zu schematisch. 
Auch gibt es keineswegs eine zwangsläufige Entwick-
lung hin zum «Kapital» als «Hauptwerk». Marx beginnt 
nicht bei der Kritik der Politik und endet bei der Kritik 
der Ökonomie. Auch wenn er sein geplantes Buch über 
den Staat nie schreiben konnte und sich die letzten 
30 Jahre seines Lebens auf die Ausarbeitung seiner 
Ökonomiekritik konzentrierte, ist die Kritik der Politik 
stets anwesend und entwickelt sich, genauso wie sei-
ne Vorstellung von Kommunismus, erheblich weiter.

Der zweite Band der Biographie wird 2020, der 
dritte 2022 erscheinen.

Ebenfalls lieferbar:

Michael Heinrich
Kritik der politischen Ökonomie
Reihe Theorie.org, 10 EUR, 13. Auflage, ISBN 3-89657-593-7
Bislang in acht Sprachen veröffentlicht, über 25.000 verkaufte Exemplare in deut-
scher Sprache.

«Auf nur 220 Seiten bringt der Autor eine Kurzfassung der drei Bände 
des ‹Kapital› zustande, erklärt Zusammenhänge von Arbeit, Ware, Geld, 
wie der Mehrwert entsteht, was Kapital ist, welche Rollen Banken und 
Börse spielen und woher Krisen kommen. Daneben beschäftigt er sich 
mit der Geschichte des Marxismus, entzaubert den schillernden Begriff 
der ‹Dialektik› und schickt noch ein Kapitel über die Rolle des Staates im 
Kapitalismus hinterher.» Stephan Kaufmann, Berliner Zeitung, 5.7.2004

Michael Heinrich
Wie das Marxsche Kapital lesen? Band 1
Leseanleitung und Kommentar zum Anfang des «Kapital»
3. Auflage, 288 Seiten, 14,80 EUR, ISBN 3-89657-084-6

Michael Heinrich
Wie das Marxsche Kapital lesen? Band 2
Leseanleitung und Kommentar zum Anfang des «Kapital»
204 Seiten, 14,80 EUR, ISBN 3-89657-053-6

«Als einer reputiertesten Marx-Kenner in den deutschen Sozialwissen-
schaften gibt der Autor hier eine umfangreiche Einführung in die ersten 
zwei Kapitel des «Kapital», die in erster Linie der Werttheorie ─ eines der 
zentralen und zugleich am schwersten zugänglichen Themen der Marx-
schen Schriften ─ gewidmet ist.» Björn Wagner, in «Zeitschrift für Politik-
wissenschaft»
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theorie.org

Annette Ohme-Reinicke
Soziale Bewegungen
Die Bezeichnung «Soziale Bewegung» 
tauchte erstmals im Zusammenhang 
der Französischen Revolution auf. Ge-
meint war damit jener Prozess, in dem 
Menschen die Überzeugung gewinnen, 
dass ihr Schicksal nicht von höheren Ge-
walten, wie Göttern oder klerikalen Herr-
schern, quasi natürlich festgelegt ist, 
sondern dass sie es selbst sind, die die 
gesellschaftlichen Verhältnisse bestim-
men können.

Als Höhepunkt in der Entwicklungsge-
schichte sozialer Bewegungen galt lange 
Zeit gemeinhin die Arbeiterklasse, die 
ihre eigene Situation auf der Höhe ge-
sellschaftlich-ökonomischer Wirklichkeit 
reflektierte.

Im Gefolge der Studenten-, der Öko-
logie-, der Frauenbewegung und anderer 
entwickelt sich bald eine akademische 
«Bewegungsforschung», die nun von Neu-
en Sozialen Bewegungen sprach, um da-
mit das breite sozio-politische Spektrum 
der neuen Akteure zu fassen.

Als theoretisches Problem sollte sich 
jedoch bald erweisen, dass stillschwei-
gend unterstellt wurde, «Neue Soziale 
Bewegungen» seien genuin emanzipa-
torisch und daran orientiert, «der Demo-
kratie» zu sich selbst zu verhelfen. Diese 
Auffassung wurde in jüngster Zeit sowohl 
von den neuen Bürgerbewegungen als 
auch von den neuen rechten Bewegun-
gen in Frage gestellt.

Dieser Band der Reihe theorie.org 
gibt eine Übersicht über die begriffsge-
schichtliche Reflexion sozialer Bewegun-
gen, rückt allerdings dabei «die Sache 
selbst» in den Mittelpunkt: die emanzi-
patorische Dimension des Streits um 
die besten Lebensformen. Eine neue 
Rezeption des Begriffs findet seit gerau-
mer Zeit in Frankreich sowie anhand der 
Schriften Hannah Arendts statt. Diese 
Ansätze bilden eine vielversprechende 
Perspektive für ein neues Verständnis 
und eine weiterführende Begriffsbildung 
sozialer Bewegungen, die das Buch in ei-
nem Ausblick vorstellen wird.

Reihe: theorie.org
Ca. 200 S., broschiert, ca. 10 EUR, 
ISBN 3-89657-692-5, 
erscheint ca. 3/2017

Die Autorin:
Annette Ohme-Reinicke stu-
dierte in Frankfurt am Main 
Gesellschaftswissenschaften 
und promovierte über den Tech-
nikbegriff sozialer Bewegungen. 
Sie ist Lehrbeauftragte der 
Universität Stuttgart und ver-
fasste verschiedene Aufsätze, 
Zeitungsartikel sowie Bücher zu 
Fragen sozialer Bewegungen. 
Zuletzt im Schmetterling Verlag 
erschienen: Das große Unbe-
hagen – die Protestbewegung 
gegen «Stuttgart 21»: Aufbruch 
zu neuem bürgerlichen Selbst-
bewusstsein? Stuttgart, 2012

Die Reihe: 
Die inzwischen mehr als 
zwanzigbändige Reihe 
«theorie.org» trägt so-
wohl dem neu erwachen-
den Interesse an theo-
retischen Grundlagen 
linker Politik als auch 
dem Bedürfnis nach Re-
flexion politischer Praxis 
Rechnung. Die Autorin-
nen und Autoren nähern 
sich ihrem Gegenstand 
sachlich, nüchtern und 
ohne Nostalgie, aber 
stets mit emanzipatori-
schem Anspruch.
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theorie.org: Schon ca. 100.000 verkaufte Exemplare

Andrea Trumann
Feministische Theorie
3. Aufl., 204 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-580-5

Michael Heinrich
Kritik der politischen Ökonomie
13. Aufl., 240 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-593-7

Biene Baumeister Zwi Negator
Situationistische Revolutionstheorie
Vol. I: Enchiridion, 3. Aufl., 240 S., 10 EUR, ISBN 3-89657-650-X 
Vol. II: Organon, 2. Aufl., 240 S., 10 EUR, ISBN 3-89657-677-1

Hans-Jürgen Degen / Jochen Knoblauch
Anarchismus
4. Aufl., 216 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-590-2

Josef Hierlmeier
Internationalismus
2., erw. Aufl., 216 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-594-5

Gerhard Abl
Kritische Psychologie
2., durchg. Aufl., 240 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-662-3

Henning Böke
Maoismus
215 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-596-1

Martin Birkner / Robert Foltin
(Post-)Operaismus
2., erw. Aufl., 204 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-661-5

Michael Schwandt
Kritische Theorie
6. Aufl., 240 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-664-X

Thomas Schroedter / Christina Vetter
Polyamory
2. Aufl., 168 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-659-3

Keller/Kögler/Krawinkel/Schlemermeyer
Antifa
2., akt. Auflage, 180 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-678-X

Alexander Neumann
Kritische Arbeitssoziologie
2. Auflage, 192 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-658-5

Alexander Neupert-Doppler
Utopie
196 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-683-6

Heinz-Jürgen Voß
Geschlecht
3. Aufl., 180 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-663-1

Thomas Schroedter
Antiautoritäre Pädagogik
2. Aufl., 200 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-667-4

Gisela Notz
Theorien alternativen Wirtschaftens
2., akt. Auflagen, 192 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-676-3

Wolfram Beyer
Pazifismus und Antimilitarismus
240 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-666-6

Gerd Hübel
Glossar zu «theorie.org»
216 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-669-0

Manuel Kellner
Trotzkismus
2. Auflage, 180 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-675-5

Manuel Kellner
Kritik der Religion und Esoterik
2. Aufl., 240 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-684-4

Stefan Krauth
Kritik des Rechts
180 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-668-2

Matthias Rude
Antispeziesismus
204 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-670-4

Radical Pursuit Vol. I Pocket-Quiz theorie.org.
62 Fragekarten, 10 EUR, ISBN 3-89657-682-8

Radical Pursuit Vol. II Pocket-Quiz theorie.org.
64 Fragekarten, 10 EUR, ISBN 3-89657-690-9

Gisela Notz
Kritik des Familismus
Theorie und soziale Realität eines ideologischen Gemäldes
222 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-681-X

Alexander Emanuely
Avantgarde. Von den anarchistischen Anfängen ...
204 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-680-1

Thorsten Mense
Kritik des Nationalismus
214 Seiten, 10 EUR, ISBN 3-89657-685-2

Bereits angekündigt:
Mathias Wörsching. Faschismustheorien
ISBN 3-89657-673-9, ca. 5/2017

Johannes Bellermann. Gramscis politisches Denken
ISBN 3-89657-679-8, ca. 6/2017

Moritz Zeiler. Materialistische Staatskritik
ISBN 3-89657-671-2, ca. 4/2017

Alexander Emanuely. Avantgarde. Vom Surrealismus bis 
zu den LettristInnen
ISBN 3-89657-687-9, ca. 5/2017

Felix Klopotek. Rätekommunismus
ISBN 3-89657-674-7, ca. 8/2017

Andreas Peham. Kritik des Antisemitismus
ISBN 3-89657-689-5, ca. 5/2017

Neuauflagen:
Ralf Hoffrogge. Sozialismus und Arbeiterbewegung in 
Deutschland. Band 1
ISBN 3-89657-691-7, ca. 9/2017

Gernot Ernst. Komplexität
ISBN 3-89657-653-4, ca. 5/2017
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Annette Ohme-Reinicke / 
Daniel Hackbarth (Hg.):
Neue Bürgerbewegungen – 
Neue Politik?
Die Bürgerbewegungen, die in den letz-
ten Jahren rund um den Globus entstan-
den sind, stellen einen neuen politischen 
Faktor dar: Neben diejenigen, die reprä-
sentieren, und die Repräsentierten, die 
Regierenden und die Regierten sind 
andere, neue Akteure getreten. Sie be-
anspruchen Mitsprache und stellen die 
Funktionsweise der etablierten staatlich-
politischen Regierungs- und Verwaltungs-
institutionen in Frage. Diese heterogene 
Menge von Akteuren umfasst ein Spek-
trum, das von rechtspopulistischen und 
rechtsextremen Bewegungen, die den 
Vollzug eines «Volkswillens» einfordern, 
bis hin zu Konzeptionen einer «neuen 
Bürgerschaftlichkeit» reicht.

In diese Gemengelage greifen die 
Beiträge ein. Sie versuchen Diskussio-
nen zu vertiefen, etwa über das Verhält-
nis von Parteien und sozialen Bewegun-
gen, über die politischen Möglichkeiten 
neuer technischer Medien sowie der 
Klärung einer neuen, republikanischen 
Bürgerschaftlichkeit selbst. Die Beiträ-
ge gehen zurück auf die Gründungsver-
anstaltung des Hannah-Arendt-Instituts 
für politische Gegenwartsfragen, die am 
20. und 21. November 2015 in Stuttgart 
stattfand. 

Aus dem Inhalt:
Winfried Thaa: Politisches Handeln – • 
Warum Arendt und nicht Marx? 
Christian Volk: Hannah Arendt und • 
die radikale Demokratie
Udo Tietz: Der Bürger – Wer ist das?• 
Tilman Reitz: Bürgerschaftliches En-• 
gagement: Demokratische Ansätze 
und elitäre Aspekte
Dominik Marschollek: Das Problem • 
mit den Parteien – Demokratische 
Defizite und Lösungsmöglichkeiten
Michael Weingarten: Die zwei Totali-• 
tarismen – Der Neoliberalismus und 
die neue Rechte
u. a.

Reihe «Im Handgemenge» des 
Hannah-Arendt-Instituts für 
politische Gegenwartsfragen, 
ca. 200 Seiten, br, ca. 16 EUR, 
ISBN 3-89657-250-4, 
erscheint ca. 3/17

Zur Reihe «Im Handgemenge»:
Theorienbildung im Handge-
menge sozialer, politischer und 
theoretischer Auseinander-
setzungen – das gehört zum 
Selbstverständnis kritischer 
Theorie. Die Bände dieser Reihe 
greifen aktuelle Themen und 
Fragen aus dem Handgemenge 
auf und verstehen sich als Teil 
seiner Selbstreflexion.

Die HerausgeberInnen:
Annette Ohme-Reinicke 
studierte in Frankfurt am Main 
Gesellschaftswissenschaften 
und promovierte über den Tech-
nikbegriff sozialer Bewegungen. 
Sie ist Lehrbeauftragte an der 
Universität Stuttgart und ver-
fasste verschiedene Aufsätze, 
Zeitungsartikel sowie Bücher zu 
Fragen sozialer Bewegungen. 
Zuletzt im Schmetterling Verlag 
erschienen: «Das große Unbe-
hagen – die Protestbewegung 
gegen Stuttgart 21: Aufbruch zu 
neuem bürgerlichen Selbstbe-
wusstsein?» Stuttgart, 2012

Daniel Hackbarth studierte Phi-
losophie und Geschichte an der 
Universität Stuttgart. Derzeit ist er 
Lehrbeauftragter an der Dualen 
Hochschule Baden-Württemberg 
in Stuttgart und als Journalist 
tätig. 2015 ist von ihm das Buch 
«‹denken entlang der Politik› – 
Zum Begriff des Materialismus 
bei Max Horkheimer und Louis 
Althusser» im Verlag Westfäli-
sches Dampfboot erschienen.

Kurztext:
Rund um den Globus entstehen 
neue Bürgerbewegungen und 
stellen die etablierten staatlich-
politischen Regierungs- und Ver- 
waltungsinstitutionen in Frage. 
Die Beiträge dieses Bandes 
versuchen das Phänomen zu 
erklären und Perspektiven 
aufzuzeigen.

Neue Reihe: Im Handgemenge

Das «Hannah-Arendt-Institut für 
politische Gegenwartsfragen», 
Stuttgart (HAIS) wurde im Novem-
ber 2015 gegründet. Anlass bil-
deten die Bürger- und Demokra-
tiebewegungen, die in den letzten 
Jahren entstanden und als neuer 
politischer Faktor in Erscheinung 
getreten sind.
Das Institut greift vor allem The-
men und Fragen auf, die im Hand-
gemenge der Zivilgesellschaft 
selbst entstehen, und es hat den 
Anspruch, diese in gemeinsamen 
Diskussionen zu reflektieren und 
weiter zu entwickeln.

Weiterhin lieferbar:

Annette Ohme-Reinicke
Das große Unbehagen
Die Protestbewegung gegen 
«Stuttgart 21». Aufbruch zu neuem 
bürgerlichen Selbstbewusstsein?
14,80 EUR, ISBN 3-89657-059-5
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Michael Weingarten
«Das Ziel der völligen Vernich-
tung des inneren Feindes»
Heideggers Konstruktion des «deut-
schen Wesens» und des «jüdischen 
Unwesens»
Es hat der Publikation der sogenannten 
«Schwarzen Hefte» nicht bedurft, um 
begründet von Heideggers nationalsozi-
alistischem Philosophieren zu sprechen. 
Dass erst jetzt zunehmend mehr Philoso-
phInnen dies bemerken und zugestehen, 
wirft ein bezeichnendes Licht auf die bis-
herige Rezeption der Texte Heideggers. 

Aber auch die KritikerInnen verkür-
zen die mit Heideggers Philosophieren 
vorliegende Problematik, wenn sie nur 
den Antisemitismus Heideggers heraus-
stellen. Nicht zuletzt hängt diese verkür-
zende Kritik damit zusammen, dass un-
ter Nationalsozialismus fälschlich eine 
mehr oder weniger homogene Position 
verstanden wird. Damit kann nicht er-
fasst werden, wie Heidegger innerhalb 
des NS bestimmte Strömungen des NS, 
insbesondere die Vorstellung der not-
wendigen und eigentlich erst die Ziele 
des NS verwirklichenden «zweiten Revo-
lution», aufgreift und ausbaut; der Rück-
tritt vom Rektorat und die Ereignisse des 
sogenannten «Röhm-Putsches» hängen 
unmittelbar und eigentlich auch unüber-
sehbar zusammen. 

Ausgeblendet wird von den Kritiker-
Innen aber auch, dass schon «Sein und 
Zeit» (1927) nicht nur einer philoso-
phisch-systematischen Kritik (u. a. durch 
Georg Misch, Josef König, Theodor W. 
Adorno) ausgesetzt war, sondern auch 
einer ebenso heftigen politischen Kritik 
(Misch, Adorno, in den 1940er Jahren 
dann durch Georg Lukacs).

Insgesamt ist die Zielstellung des 
Buches eine doppelte Rekonstruktions-
arbeit: Erstens soll gezeigt werden, wie 
Heidegger grundlegende philosophische 
Probleme und Fragestellungen in na-
tionalsozialistische Ideologie aus- und 
umarbeitet. Und zum zweiten, wie er 
nationalsozialistische Ideologeme in die 
Philosophie einzuarbeiten versucht.

Reihe «Im Handgemenge» des 
Hannah-Arendt-Instituts für 
politische Gegenwartsfragen, 
ca. 150 Seiten, ca. 18 EUR,  
ISBN 3-89657-251-2, 
erscheint ca. 5/2017

Zur Reihe «Im Handgemenge»:
Theorienbildung im Handge-
menge sozialer, politischer und 
theoretischer Auseinander-
setzungen – das gehört zum 
Selbstverständnis kritischer 
Theorie. Die Bände dieser Reihe 
greifen aktuelle Themen und 
Fragen aus dem Handgemenge 
auf und verstehen sich als Teil 
dessen Selbstreflexion.

Der Autor: 
Michael Weingarten unterrichtet 
Philosophie an den Universi-
täten Stuttgart und Marburg. 
Seine Hauptarbeitsgebiete 
sind dialektische Philosophie, 
politische und Sozialphiloso-
phie, Theorie gesellschaftlicher 
Naturverhältnisse und Grund-
lagenprobleme der Sozialgeo-
graphie. Zahlreiche Buch- und 
Zeitschriftenpublikationen.

Kurztext:
Kritische Auseinandersetzung 
mit dem Philosophieren Hei-
deggers und der verbreiteten 
verkürzten Rezeption seines 
Denkens. 

Neue Reihe: Im Handgemenge

Weiterhin lieferbar:

Alexandra Popp
Hannah Arendt 
Eine Denkbiographie
12,80 EUR, 232 Seiten, broschiert,
ISBN 3-89657-020-X
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Daniel Saavedra Aguirre
Chile
Reihe: Temas básicos
Textdossier, ca. 100 Seiten, broschiert, ca. 14 EUR, ISBN 3-89657-925-8, 
erscheint ca. 5/17
Lehrerheft, ca. 60 Seiten, geheftet, ca. 14 EUR, ISBN 3-89657-926-6, 
erscheint ca. 5/17

Den Bedürfnissen der gymnasialen Oberstufe angepasst, vermittelt der 
Band ein differenziertes Bild des Landes ohne sprachlich zu überfordern. 
Die didaktische Aufbereitung umfasst neben Vokabelhilfen auch Fragen 
und Übungen, die eine kritische Auseinandersetzung mit dem Text fördern 
und sprachliches sowie landeskundliches Wissen vertiefen.

Julia Kempf / Burkhard Pohl
La lengua de las mariposas 
Reihe CINELE. Film im Spanischunterricht, ca. 50 Seiten, geheftet, A4, ca. 15 EUR,
ISBN 3-89657-928-2, erscheint ca. 5/2017

Der mit einem Goya ausgezeichnete beliebte Film «La lengua de las ma-
riposas» kann mithilfe dieses umfangreichen Materials im Unterricht der 
Oberstufe behandelt werden. Kopiervorlagen mit Fragen zum Inhalt und 
zur Analyse einzelner Szenen ermöglichen eine vollständige Abdeckung 
ohne aufwändige Vorbereitung von Seiten des Unterrichtenden.

Sina Stemmer
La misma luna 
Reihe CINELE. Film im Spanischunterricht, ca. 50 Seiten, geheftet, A4, ca. 15 EUR, 
ISBN 3-89657-933-9, erscheint ca. 5/17

Das Material auf DIN A4 bietet eine praktische Handreichung, um den 
mexikanisch-US-amerikanischen Film «La misma luna» im Unterricht der 
gymnasialen Oberstufe zu behandeln. Kopiervorlagen mit Fragen zum In-
halt und zur Analyse einzelner Szenen ermöglichen eine nahezu vollstän-
dige Abdeckung mit wenig Vorbereitung von Seiten des Unterrichtenden. 
Ein tabellarischer Unterrichtsverlauf liefert einen schnellen Überblick und 
eine einfache Anleitung. Der Einsatz des Materials eignet sich ideal für 
eine Auseinandersetzung mit der Immigration von Lateinamerikanern in 
die USA und den damit zusammenhängenden Folgen für sie und die Fa-
milien, die sie zurücklassen.

Neuerscheinungen Fremdsprachen

Für nähere Informationen zu unserem Sprachprogramm fordern Sie bit-
te Prospektmaterial bei info@schmetterling-verlag.de oder Tel.: 0711 / 
626779 an oder besuchen Sie uns im Internet unter www.schmetterling-
verlag.de 
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Editionsplan

theorie.org:

Andreas Peham
Kritik des Antisemitismus
ISBN 3-89657-689-5, erscheint ca. 5/17

Mathias Wörsching
Faschismustheorien
ISBN 3-89657-673-9, erscheint ca. 5/17

Moritz Zeiler
Materialistische Staatskritik
ISBN 3-89657-671-2, erscheint ca. 4/17

Johannes Bellermann
Gramscis politisches Denken
ISBN 3-89657-679-8, erscheint ca. 6/17

Alexander Emanuely
Avantgarde. Band 2
ISBN 3-89657-687-9, erscheint ca. 5/17

Felix Klopotek
Rätekommunismus
ISBN 3-89657-674-7, erscheint ca. 8/17

Nachauflagen:

Gernot Ernst
Komplexität
ISBN 3-89657-653-4, erscheint ca. 5/17

Ralf Hoffrogge
Sozialismus und Arbeiterbewegung in 
Deutschland. Band 1
ISBN 3-89657-691-7, ca. 9/2017

Weitere Kultur + Politik: 

Gietinger/Wolf
Der Seelentröster
ISBN 3-89657-476-0, erscheint ca. 3/17

Diethard Behrens
Westlicher Marxismus
ISBN 3-89657-083-8, erscheint ca. 3/17

Sprachen:

Petra Prochazkova
Tschechisch für absolute Anfänger
ISBN 3-89657-857-X, 859-6, erscheint ca. 3/17

Makram Zebian
Kalima. Modernes Arabisch für Anfänger
ISBN 3-89657-980-0, erscheint ca. 1/17

Silvia Vega Ordóñez
Memoria histórica
ISBN 3-89657-930-4, 931-2, erscheint ca. 2/17

Shibarova/Yarin
Davaj pogovorim Bd. 1, A1–A2
Russisch für Anfänger und Fortgeschrittene
ISBN 3-89657-950-9, 951-7, erscheint ca. 3/17

Heidi Brexendorff
Chinesische Fachsprache
ISBN 3-89657-430-2, erscheint ca. 2/17

Holmer Brochlos
Kurzgrammatik der koreanischen Sprache
ISBN 3-89657-402-7, erscheint ca. 5/17

Eva Ropková
Tschechisch für Recht und Wirtschaft
ISBN 3-89657-856-1, erscheint ca. 8/17
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